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René Sommer

Tee sammelnd, wagte ich
von jedem Wildrosenstrauch
nur eine Blüte zu stehlen
und Thymian nur spärlich
aus Polstern zu lesen.

Als ich die Sammeltasche leerte,
staunte ich über den Reichtum
der Rosa- und Lilatöne.
Hummel sirrte im Korb
worin ich die Blüten trocknen liess.

Wegen der Katze musste ich
ihn am Dachbalken aufhängen.
Sonst würde sie zuerst die Hummel fangen
und sich dann im Duftkissen breitmachen.

Bles, 13. Juli 1981
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Was den Aufbruch bis in die Nacht hinausschiebt

Essen im Freien, Zucchettisalat,
Wein, Gespräch und Geschichten

von Blindschleichen im Garten, einer

Tigerkatze, Reisen und Menschen,
bedächtig erzählt,
Gang durch den Gartenhang,
Nachtkerzen und Rosmarinwand,
übermannshoher Dill,
Rotrückenwürger, Rufe der Brut,
im aufziehenden Gewitter ein Waldberg,
hören wie Regen anschwillt und schont,
Leben in Gesichtern, auf Händen
betrachten.

Kappenhügel, 9. August 1981
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